
 
 
 
ENDOR AG: Jahreszahlen 2010 – Turnaround  
 
Landshut, 30. Mai 2011 
 
Die ENDOR AG veröffentlicht ihre Jahreszahlen für das Geschäftsjahr 2010. Im Berichtsjahr 
stieg der Umsatz von 1,33 Mio. Euro (2009) um 120% auf 2,92 Mio. Euro. Der 
Jahresüberschuss 2010 verbesserte sich auf 139,5 TEUR nach einem Verlust von 646 
TEUR (2009), der Cashflow gemäß DVFA/SG betrug 478 TEUR nach -376 TEUR (2009). 
Dementsprechend änderte sich das bilanzielle Eigenkapital der ENDOR AG von -1.934 
TEUR auf -1.795 TEUR. 
 
Die Umsatz- und Ergebnisverbesserung beruht vor allem auf den gestiegenen Verkaufszahlen 
der Lenkräder der Porsche Wheel-Familie. Gebremst wurde diese Entwicklung durch 
Lieferschwierigkeiten im für die Gesellschaft sehr wichtigen Weihnachtsgeschäft 2010, die zu 
Umsatzverschiebungen in das 1. Quartal 2011 führten. 
 
Aufgrund einer weiteren Geschäftsbelebung in den ersten fünf Monaten des laufenden 
Geschäftsjahres geht die ENDOR AG von einem nachhaltigen Turnaround aus und erwartet 
für 2011 eine Gewinnsteigerung. 
 
Der Jahresabschluss 2010 steht unter www.endor.ag zum Download bereit. 
 
 
Über ENDOR AG – www.endor.ag 
Die ENDOR AG entwickelt und vermarktet High-End-Lenkräder und Controller für 
Spielkonsolen und PCs sowie Spieler-Mäuse. Als „Brainfactory“ liegt der Fokus des 
Unternehmens im Kreativbereich. Produktentwicklung und Prototypenbau führt ENDOR 
gemeinsam mit spezialisierten Technologiepartnern vorwiegend in Deutschland durch 
(„Germaneering“). 
 
Unter der Marke Fanatec (www.fanatec.de) verkauft das Unternehmen seine Produkte 
vorwiegend über e-Commerce sowie in Kooperation mit Distributoren. ENDOR, mit Sitz in 
Landshut, wurde 1997 gegründet und beschäftigt derzeit 8 Mitarbeiter. 
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